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Kar- and Fremdenliste.—
Erscheint täglich; Sonntags : Hnuptliste der anwesenden Fremden.

; ®̂ tu >sPrcis (einsdil. Amtsblatt) : Für das Jahr Mt . 12.—, für das Vierteljahr
[ JT - *■—> für einen Monat Mk. 2.—  für Selbstabholer, frei Haus Mt . 15. .
[ - 4.95,  Mk . 2.30. Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg. Tägliche

Hummern 20 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung Ferner . Nr. 3690. . , . . ..

•SB

mmm  Np . 37 .
/SM &RKT23 —

Organ der Stadtverwaltung—
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Eicrtickungsgebühr für das Badc- Blatt: Die 6 mal gesp. Petftzeile 50 Pfg. Die 3mal gesp.
Petilzeiie neben der Woehen-Hijuptltste, unter und neben dem Wochenprogramm 1.25 Pfg. Die
3mal geip . Reklamezeile nach dein Tagespmy..;mm Mk. 5.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt vorge¬

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen. . .

Freitag , 6 . Febpuap 1920. 54. Jahrgang.
tiER Kli-NiT
iAPHIK

ERHAt 'PJSOt

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
0«r Nassauische Kunstverein (Wiesb. Ges.

Kneifi

mmoouuiomu  I \ UII» IVCICI1I ^WlCbU . VJCb,

ns, ei?de  Kunst ) veranstaltet heute Freitag Abend
eh f \ lm  kleinen Kurhaussaal den dritten öffent-

pn Ertrag dieses Winters . Redner des Abends
. » ‘ ro • Or . Julius Baum , Stuttgart , übrigens ein

- ^ nd r' 11̂ - ^ Esbadener , der über das «Sinnliche
geistige in der Kunst » zu sprechen gedenkt.
P en  in dem Vortrag unter anderem auch

- Ä Unst 'd SenSätze zw 'scben  dem mittelalterlichen
±e mfnerhiuLuZ^ nLdrT de[ Renaisf nce  e ine  den neuen

u,1 sen der Forschung entsprechende Charak-

hemikalf '“":
. i/h\  j  Konzert Anni Hans-Zoepffel . Wir weisen

,t\ neipp '^n .. s Konzert Anni Hans-Zoepffel am 14. Februar
Artikel  es LanH° J? in’ Das beliebte  langjährige Mitglied

’MrUKCMrM  uandestheaters bringt uns ihre Schülerinnen,
i i • Uf{iri /̂-hSŴ r ŝ in  bedeutenden Konzerten ihre künst-

nOpOl - LICnW LfRe ' ê bewiesen haben und zeigt uns , dass
140 WÜi'Jt p .a nur Künstlerin , sondern auch Pädagogin
leindErst -AufTÜjL' ln ab wechslungsreiches musikalisches Pro-
sLied (i . ™ 171 Vers Pr icht einen genussreichen Abend.
(Der Teufels,

lauspie! in 4
harlotte BÖjiP as  Neueste aus Wiesbaden.
fioqo Lal ’öjrierip̂°rträge. Die Internationale Frauenliga für

entzückende# |h tS! n Freiheit veranstaltet , vielfachen Wünschen '
. end , einen Zyklus von 4 Vorträgen über:

»^ stigen Grundlagen |des neuen Deutschland « .8 Akte.
pielzeit von 4—1"

wc . Im Landkreise Wiesbaden werden etwa
620 Kriegsgefangene  zurückerwartet , etwa
300 davon sind bereits eingetroffen . Die Zahl der
bei der Kriegs -Wohifahrtspflegestelle des Kreises
angemeldeten Vermissten beläuft sich auf 10 gegen¬
über mehr als 400 im Stadtkreise Wiesbaden . Allem
Anscheine nach ist die Anmeldung von den Be¬
teiligten ziemlich lax gehandhabt worden.

— Schweizerisches Konsulat . Bis zur definitiven
Neuwahl eines Konsuls ist Herr Emile Deluz vorn
schweizerischen Bundesstaat zum Verweser des
Frankfurter Konsulats ernannt worden.

— Die Volkslesehalle ist im Januar durch
2603 Leser und 760 Leserinnen besucht worden.

— Apollo . Das Februarprogramm im Apollotheater übt
wieder grosse Anziehungskraft aus . Am Freitag , 6. Februar
und Dienstag , 10. Februar finden Maskenbälle statt.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Deutsche Uraufführungen. Rezniceks Oper

„Ritter Blaubart“  hatte bei der Uraufführung in
Darmstadt am Landestheater starten Erfolg . Das Text¬
buch Herbert Eulenbergs gibt Ritter Blaubart letztes
totbringendes Abenteuer in konzentrierter , bühnen¬
sicherer Handlung . Rezniceks wirkungsvolle , wenn
auch nicht übermäßig originelle Musik steigert sich zu
starken Effekten.

— Deutsche Bühnenwerke in Japan . Bei einem
Empfang des akademischen Lehrkörpers der Berner
Universität durch den japanischen Geschäftsträger in Bern

fand , wie der „Bund “ meldet , ein lebhafter Gedanken¬
austausch über europäische Literatur statt . Es war de»
Japanern unverständlich , dass die Stadt Bern noch kei«
Teil -Denkmal besitze . In Tokio - sei von den Studenten
der dortigen Universität Schillers „Teil “ in japanischer
Sprache mit grossem Erfolge aufgeführt worden . Tokio
habe ein ' eigenes Theater für europäische Schauspiele.
Es seien dort in letzter Zeit u., a. Hauptmanns „Ver¬
sunkene Glocke “ und Ibsens „Nora “ aufgeführt worden.
Weniger entzückt sei man von der in Japan Spielenden
Oper „Madame Butterfly “, die japanischen Sitten seien
da gar nicht getreu wiedergegeben . Die Oper dürfte
in Tokio nicht aufgeführt werden.

Kleine Nachrichten . „Uoar Haywu " , Daily Mail luüssk
die erste jüdische Tageszeitung  in hebräischer
»Sprache, die in Jerusalem»  unter errglSsebei« Schutz
herausgegehexL wird.

SchHFsnachrichten.
Dampfer „Gelria“ in Amsterdam . , Hollands “, Hi. Januar

von Santo» (Heimreise). „Frisia 1' . IX. Januar von Las Palma -.
(Ausreise). „RijoIanA* in Bnenos-Aires . „Maasland“, 4. Januar
von Buenos Aires (Heimreise). „Delfland \ Hl. Januar von
Buenos-Aires (Heimreise ). „Kennemerland “ in Pemambuco.
, Gooiland", 16 Januar von Montevideo (Heimreise). „Drechter-
brnd“, 18. Januar pass. Fernando Norauhä (Heimreise.!.

Generaiagentui : Born tb Schott,enfeis,
Wiesbaden, Botet Nassauer Hof. Telefon OSO.

Verantwortlicker Schriftleiter : W. Müller , Wieso * 4 » *
Sprechstunde (Theaterkolounade , Ecke Wilbe!mstra -a.e,

vorm. 16—II Uhr. Fernsprecher 3680.

„Bert . Lok .-Anz .“
auch hier ganz

über das
besonders

obige
inter-

der letzten

«ng. Bäder und Spiel.
tr Waffen. lesen im
Besatz,ingsbehüte' ^ « «» folgende aucn
1» ab eine weites« terende Auster,, -, 141
Zki-Diiettivn üt«,j ^ hiungen:
tberHüdierf ^ I ^ deutet Bäderbetrieb . war in

itzt . Swim -rn 1101) ^ rossen  Teile von Spielklubs : durch¬
jag der f. 3t . ,J>c41d ubs ^ Heringsdorf , Binz usw . hatten ihre
cheinigung. w-n»Fi .me ais ’MitSVeii 0"11 hergin ^ ’. !n d‘?f l .tJieJf
rorbitung btt Bei aller XI f von  ughehen Umstandhch-
inimibe vom 10. 'Jüssten ,acbsi cht , mit der man sie duldete,
b Waffenschein̂ einem nff ! lesfbcb  doch aufgehoben werden , da sie
am Empfang der̂ 0 » « « t 1 i c h e n Ärgernis  ausarteten , ln
' eU' Cn' hier allzuopt ZUng '^ rer  Mitglieder ergaben

Ter Polizei ^ feibens der <s!f Ues  ^ bküd dcs  pöbelhaft
»V SSÄSf*

sie ein
luxuriösen

ti-  ffiöcl.-tr, Reg nzelncn Bäder. lcbe  Nutzen, den die Spielklubs
- - Skalen Behörde ^ brf*cb ên» war  es wohl auch , der die

jtser Einriebt, ? Ul , ? 'e ^ aclev erwaltungeji veranlasste,
,1  sogar sofern'1̂ ' cêne  Schwierigkeit zu bereiten, ja

kevtraiisporte u” ae gewisse Sv Sie ,f^ cb sb 'eng an die Klubregeln hielt,
” • , . pschein zu ze >gen- Man gab sich den
meriina der Löh" ^ ^ Kln h« r - ^ Charakter des Eleilbades durch

-e>m, v ge. vr , eUK'n Schaden erleiden dürfe , um so
U »L dass das m,it .Recht den  Standpunkt ver-
,;i Id  Erholunosb ^ , ,, spiel , kein  Heilmittel für ' Kranke
5 Hein gegenübei- do ^ SC*' sondern  das Gegenteil. —

zd rateschaft erhob," ‘U ' t vollem Rechte von seiten der
. r  ansässigen Bü? n - u ĉen’ denen  alch auch solche

‘Schlossen , die unf - sow ‘c zahlreicher Gäste
p*»ente befürchteten Ŵünschte Gastspiele zweifelhafter--

. Klaffe
I.
II. .

bei 4 Mann

r voll gerechnet
0.

Der Mail

betont . Mussten sich doch die Klubs sogar verpflichten,
für hygienische und Verschönerungseinrichtungen des
Bades Sorge zu tragen.

Welchen Einfluss das Bestehen und das Eingehen
der Klubs für den deutschen Badebetrieb hat , das wird
durch die Zuschriften verschiedener Badeverwaltungen
beleuchtet , von denen sich Baden - Baden und
Elster,  in folgender Weise äussern . Das städtische
Verkehrsamt von Baden -Baden schreibt , „dass auch
in der verflossenen Saison das Spiel aus den Kurhaus¬
sälen ferngehalten wurde . Es ist jedoch von privater
Seite hier ein Kasino aufgemacht worden . Der Klub
betätigte sich auf sportlichem Gebiete und hat auf diese
Weise zur Förderung des Sportes beigetragen . Fm
grossen und ganzen war das Kasino nur von neben¬
sächlicher Bedeutung und hatte keinerlei Einfluss auf
den Kurbetrieb .“

Baden -Baden war das deutsche Bad , in dem zur
Friedenszeit das hohe Spiel besonders im Gange war,
allerdings wurde das Bakkarat dort nicht in den Kur¬
haussälen gespielt , sondern zur Zeit der grossen Rinnen,
die Millionäre , Sportleute , Abenteurer aus allen Ländern
anlockten , in dem abgeschlossenen Klub , der ein eigenes,
stattliches Haus besitzt . Während Baden -Baden dem
Spielklub eine Betätigung auf sportlichem Gebiete nach¬
sagen muss , seine Bedeutungslosigkeit doch durch die
Worte „von nebensächlicher Bedeutung “ etwas mildert,
bekennt sich die Kurdirektion von Nauheim  deutlich
gegen die Klubs , die , wie sie mitteilt , bereits im Sommer
aufgehoben wurden.

Einen anderen Standpunkt nimmt die Badedirektion
von „Bad Elster “ ein . In der Zuschrift dieser Bade¬
direktion heisst es : „Der Spielklub , der im vergangenen

tm

Sommer hier eingerichtet worden war , hat eine ansehn¬
liche Zahl vermögender Leute nach Bad Elster gezogen
und ist somit in wirtschaftlicher Beziehung zweifellos
nützlich gewesen . Bei aller an den Tag  gelegten gross-
zügigen Wohltätigkeit des Klubs machte er sich den
Vernehmen nach doch insofern nachteilig geltend , als
sich auch Ortseinwohner dem Spiele zuwandten utid
dadurch wirtschaftlich geschädigt wurden . In gesell¬
schaftlicher Hinsicht hat der Spielklub gegen früher
keine bemerkenswerten » Änderungen hervorgerufen , da
die Besucher des Spielklubs immerhin nur einen
verhältnismäßig kleinen Teil der sonstigen Besucher des
Bades ausmachten . Ebenso sind in hygienischer Be¬
ziehung Einflüsse des . Klubs nicht bemerkt worden.
Der Spielklub ist hier gegen Ende der Kurzeit
September — geschlossen worden .“

Hier wird mit Offenheit von der maßgebenden Badc-
behördc zugestanden , dass der Spielklub eine ansehn¬
liche Zahl vermögender Leute nach Bad Elster gezogen,
und somit in wirtschaftlicher Beziehung zweifellos nütz¬
lich gewesen sei . — Alle deutschen Badeverwaltungen,
die die ’ Errichtung von Spielklubs ztiltessen , können
wohl ein ähnliches Bekenntnis ablegen , denn sie haben
diese Einrichtung geduldet und auch gefördert , flicht
zum Vergnügen und zum Heile der Kurgäste , sondern
aus ganz natürlichen egoistischen Gründen , sie Wollten
die wirtschaftliche Notlage der deutschen Bäder mildern.

Jetzt wird vielleicht das Ausland , wie dieses vor
dem Kriege der Fall war , den Segen unserer deutsche«
Heilbäder erkennen , die hierdurch allmählich wieder in
ihre früheren gesunden wirtschaftlichen Bahnen , die mit
ihrer hygienischen Bedeutung harmonieren , zurück¬
geleitet werden.

Dienststelle
Lbwickelungsstellt
te ab im „Altea

SPEDITION MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
NICOLASSTRASSE k Telefon : 12, 115, 124, m 2376 , 6611.

achrichte" Webergasse 37
Telöfon 1028
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ifillet , Wie*
Tanz -Akt

Paul Gunter
Ham . rist

ferry
Jic fesch « Vertrags-

künstlerim
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PltL - FOLGE.
Maxim Rossi

u Direktion
M. & H. Reintjes.

Art .-Leit . : Direktor Heinr . Reintjes.

Geschw , Startier
BalteiiBe « dei - M* « ckr » rr

Opel»

Köniffd<t  Ten Öre.
IQ SiS ^ 8 R8 S 4er Teufel i» Zivil mit Assistenz.S SM 8 Moderne Zaubereie».

Helga Bonie
Fiintasie-Tänzerin
Günter Maas
Stimmungssänger

Gerti
Cyklepmo

Op. retten Stimmen -Stai'

Willy Ziegler
Humorist und Conferencier

2 Giradis 2
Mnsikal-Clowns
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Nachmittags-Konzert.
4— 5 ./ Uhr . 62 . Abonnements -Konzert.

Städtisch ®® Nurorchostor.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Weif.

1.

4-

Ouvertüre zu „Die Ruinen toix
, ^then “ . L . v. Beethoven
Introduktion aus der Oper „Die

Zauberflöte “’ . . . . . - - " '„ f
Ganz allerliebst , Walzer - . • E . Waldteufel
Fantasie aus „ Madame Butterfly * ' *• Pucciiu

•5. Ouvertüre zu „Die ' vier Mensdieu-
alter * . . . , . . . . . . Erz . Baebiiei

6. Grossmütterchen , Melodie für zwei
Violinen . . A . Langer

7. Klassisch und Wienerisch , Potpourri C. Kom/ .äk

Abend - Konzert.
8 9 :

Leitung

Uhr . 63 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Xupoi’chestep
Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1.  Ouvertüre zu „Alfons und Istrella
2 . Drei Menuette . . . . . .
3 . Träume . Lied.
4 . Fantasie aus der Oper „Stradella
5. Ouvertüre zur Oper „Traviata“
6.  Wintermärchen, Walzer
7. Potpourri aus
8. Tarantelle

Tages -IF Seh^
L T RsW ,1<in  Ammei«
t, ' xi7aS l[>. Kfm.. Fi-uant
K - V Hv . Kfm ., Saarbr
F . Y. ? 4rL Ui
G. Verdi in. lLr., Paris
C Ko®^ mi' lir - Htm., St.ra

Der lustige Kiieg*
J\  owrfnwyus , Ur . Kunstn
■Bin. »♦‘Jser .. iir . Kfm., Mar

J. HERTZ

Vf!' ' lL1- AVJ Ul
L . Imi&e, Kr . Kapitän;

luor . Kr .. Mannhein
' Miller , Kr . Kfm ..

Jeder Fremde liest das „Badeblaf**«*th, in. Pai«JP t-, ilv . Kfnr -., > rin
■Ur ., Paris

- - -- —— Jlirnon Kancy

MÄNTEL • KLEIDER • BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE HASS -ANFERTIGUNG

LANGOASSE Nr. 20 FERNRUF Nr. 365 u. 64 /0

V- fr ., Heidelberg
m> Karlsruhe
' Helte . Ui.
kllngnieipr Pr
i P« „ •' ■'■'

Hr,, Kehl.
Ur . •Chemiker I);ik

ai ?P» Hr . Kfm.. I
Mb, Hr.. P
jUi . G

Allll Hoch!
Snh. :

Max Helfferich
Leibbinden

tTaiifi ussfr .2

für alle vorkommenden Fälle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange¬

fertigt.
= Weibliche Bedienung . -----

Hr ., Paris
- Paris

•ITftMfc =5E* r.

Ledernen isd Koffeihous
Grosse Burgstr .101*CU£ I WUltfBS Wim IIUllltlUHHd Tw

Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Gummi*;1'
VW1IIIII b Hr. Kfm., Bing,

C # >WS E M 9 ^ T &t ni "'y‘ln<L Hv. Kfm., ]
31 * II i * l | # Hr . Kfm., ick»,
nach 'Maß werden w'ff Z’Hu’-n Kf™-
in primaQualität QejjÄda «; kV 'Sm
Auch weibl . BediehifW'-ui, Hr., ’Möh.rimrci

. : —-**f" '■" Hr . Kfm. Saar
- *# ^ tein, Hr , ft .. (Mb'k« '. Hr.. Heu Yorl

t W . Hr. Kfm., i-
Intens Hr. Landen
,p,. Bonn
f a ' *H , Köh,

lo.; Hr, , Paris
audiuste , H: Kfm ..

. • 111*j -Idstej.il!

Schmale Ledergürtel , die grosse Mode für Ja cken- u. Mantelkleider , in grosser AwS jSjgfo -»
t» ^ .Hotelier

Spezialhaus feiner
in naturgetreuer Ausführung

t Haarfärben Spezialität des Hauses.

Kästner -Jacol
^ _ _ . M

Hkn... 8irass

Taunusstr . 4
Telephon 5959

. .emiaim, Hr . Kfm
i tr ' rf - Kobl

Wilhe/mstr .^ i ^ Si
»shra-rui. Hr . Kfm.I ,, . ü
J .̂ 8Jferhau»on Hr

I - Xm,: Hr .,

1
ÄlleinigeYerkatifsniederlagefürWieskadeiiderl ’iriiia

Nassauische Leinen-IndustrieJ.SÄ. Baum
Ecke Kirehgasse und Friedrich strasse.

Telephon Nr . 854.

Spezial-
Abteilung: Hamen-ME

F1'1'. Fr . m . Tochter

ulers , TV;,
% **** ■

■& * m.

Ra

Massanfertigung in eigenen Ateliers unter
fachmännischer Leitung in kürzester Frist.

!' v<’Hr'  Kfm %
Kf m„ Tr*

r ‘5er- Hr . I’cni..' - "Um  Pri . , . Pr .
te'JiWn, p, >t|

«E Zmann, h ',!'- ® ‘

iOltJJUUU iYX . <JVZZ. - - - 7 “ ~T ~~ ~ -- <9 - ,f -'IrterK , 11
Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedridtstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner -'Ä'1’? h.

——

mit Eifelfango , dem ersten
und besten deutschen Fango

bei: Erksmkiws«»»4n  Muskel«, Gelenke unö Knochen, Nervenschmerzen, GÄlcn-
bias« ,-, Leber- nab  Llnterleibsleiüeu, Exsuöaten etc. auf ärztliche Mnorünuns Tm:
Kaiser ZeieSeich Sab, Kaiferhof und vielen anderen. Zur Nachkur bestens empfohlen.

Mr'miger Fabrikant: Eifelfangs NeuenahrS. m. b. h., Neuenahr.
fln .w . u .ici) ; Wikth s . m. b. s >, Minttalwasscrgrobhanülung . Taunusstr . S2 . Tel. SL2 ^

TssUvd ll»ehmiitsg8 von4-GBkr
abends ton 7 10  Uhr:

28 Webergasse 23 Telephon 033
KÜHstlerkoiizert © "

(Fox-trot dancing)
Rendez-vous du monde

international.

ßheinsauer Winzerstube
Telefon 15 WIESBADEN Bahnhofstr. 5

Gut gepflegte Rhein- und Moselweine
W .einfoandloog — Verkauf' ausser dem  Hause,

-« u

* 0 . Eberhardt, Hofmesserschmied
Läoggdsse 46  ❖ Wiesbaden * Telefon 618 o

SpeziaHHaus feinster Stahlwaren für Haus, g
Küd\e, Kunst, Gewerbe , Sport und Toilette ®

Spezialität: Gartenwerkzeuge eigener Arbeit
11> Reparaturen und Schleifereien werden fachmännisch ausgeführt.

. - Hr . Op,.,
J:riK- ■« >■.. Vr -.inkfuH

.vul. Hr . Pfarrer . Efi
r h; '- Ko -„ ,, ... '
voHnm. Hr . Kfm .. S .

f ha S- Hr ., H eu „ki
K m- « • 1

tr . in , Tochter,. . Tr.
eW „ Hr

■nri

fein '’ fT ' « • Fr ..m • v Uhr . m
Rougot. T>arie
I» Hr ..»rieb. 1->!
Crimm , Hr ., IHHseldc
»rodri HV.; Prankfrr

, !l - T)ft ÄW]ö 01
Crtiri.

'Tflnl .oam . TTv:

M QTII  I ßFR  Kristall - , Porzellan - u' ;--r
^ ,^ lES ;BADEw . Ä ""t * G Spjöla ^ häft afrP ! L'
llj Tf ,e ‘y aSSt ' 16 ‘ Gogn -indox 1LP ^

Odeon-Theater
Kirchgasse 18  Tel . S091

Erst-Auffühiung;

BasJ<arr enschloss
Schauspiel in 5 Akten mit

Lotte Neumann
Der verschwuren«Pokal

Lustspiel mit dem «rfiAetea,Gerhard Dammann.
Spielzeit3—1# Uhr.

' - 0 \ üffee u . fKondi?
(liUerßd

© urg■
dOebergasse 7 , :

frische Torten , usw , mm
0 ~ein $tc & ralihees

__
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11a“
Tages-Fremdenliste.

11a“

F Seb «^ ,, ,.
T y 1 }$# Jiaetl ,len  Anmeldungen rctm 4, .Februar 1920.
t>  Hr . Kfm .. Fruankfurt Hotel Berg
" • " A .ri , Hr. Kf m Saarbrücken Wiesbadener Hof
F . Y. M,1 . Hr„
G . Verdi in. lLr, Baris
C Kol02* l,ni- Kr. Kfm ., JStrassburg

Gülsch, Frl ., Strassburg
Freifrau von GütUSngen in.

legf* ' uifiFäM'.viis , 11r. Kunstmaler , Strassburg
3 ,feer , lir . Kfm ., Marseille

L . DeSÔ äuursc, Hr. Kapitän ; Brüssel
Duo . Hr., Mannheim
chiäger , lLr. Kfm .. München
h, Br., Paris

g ^ Badebi4 ^ rra.t h. Hr. Fahr ., Krefeld
■rt. llr . Kfm., Frankfurt
v. llr ., Paris
mon, Hr., Nancy

k- Fr ., Heidelberg
Br., Karlsruhe

Helle. Hr..
kisrgnioioi Fi

- Frl!.,
der, llr ., Kehl

Chemiker Hr., Hofheim
Akamp, Hr. jjf m Frankfurt

Hr., Paris
>" h- Hr.. Paris

! ' • Paris
friuiUer , 11,., Nancy

v' H' - Kfm ., HamburgMIN«
impftf 111-- Hr. Kfm., Bingerbrück

hnewand . Hr . Kfm .. Düsseldorf
Hr . Kfm ., Idar

3 werden Hr. Kfm .. Krefeld

iualität flefie ^ nd^u Hv" ra -ibl.
Bedien ^ , j [ ' ' "^hringen»- ' sun . Hr -Kfm ., Saarbrücken

^✓uastein -. Hr

US
Dr Margietenhau

Hr.. Neu York
^aid , Hr. Kfm ., Karlsruhe

11'gons , ii
P scheid
»nah

Zur Sonne
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Villa Flank
Metropole u. Monopol

Hotel Wilheiwa
Zum neuen Adler

Kaiserhof
Nerostrasse fl
Goldenes Boss

Pagenstechens Augenklinik
Metropole u. Monopol
Metropole u. Monopol

' Zum neuen Adler
Europäischer Hof

Kaiser bad
Zur Sonne

Hofgut Geisberg
Wellritzstrasse 49

Metropole n. Monopol
Zur guten Quelle

Metropole u. Monopol
Metropole u . Monopol

Rose
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Pagensteehers Augenkli nik

Metropole u. Monopol
Taumis -Hotel
Zentral -Hotel

Metropole u. Monopol
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

, Prinz Nikolas
* Rose

atze,
ser

| Wiesbadener Hof
k- Xiimdes-Oekonomieratj Bonn Hotel tierg

-vm , Fr .; Bonn Prinz Nikolas
TaIAI ! ' a ' ? rl-, Köln Hotel Vogel
I pIPj . IUH Hr., Paris Europäischer Hof

Ht - Kfm .. Mainz Taunus -Hotel
L, ; n 111■ Hr . Beutn .. Ober stein Wiesbadener Hof
, - H' .> Idstein Zur Sonne

m- Fam -’ Rose

acotÄ .Hr . Reut .,
Kfm .. Strassburg

bemann , Hr . Kfm .. Karlsruhe

?■?:LE PariR
'pfmo + t*  putsch Hr Frankfurt
ejmbu>  icrkesö Hutsbes ., Mussbach
*r \ i . S  h ': « : IXarmstadt
(V IDoeoei -v,1 Kfm .. Mannheim

1 IH ^ Lrbn Ki ™" HambUrg

opole ü . Monopol
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock
Zum Erbprinz

Wiesbadener Hof
Prinz Nikolas

Fiirstenhof
Pariser Tlof

Hotel Viktoria
Hotel Happel

Wiesbadener Hof
Reich spost

Nassauer Hof

fliprs F»V In- m- Fr ., Strassburg
|8Pl , FI,-. >’;ibl  x , ,Tigert, F’r an  kenthal
' Scheidt . Hr : HirmasenBingIweles Kfm ” i !il

J »f . W Kft, “ ”
F ' i « - H, R„ ,l ^ he»r; Pr

unter tg$£■&»**»*
U —2Ä 1 D.Hxil zroGnn 't ? '* ^rchheimbolandön

r Frist . |h,4 c h:  L - ^ «'drücken
m

TT -Y- - " ‘« ‘UiUCJ
v . ' bi Bk.'fTn., Hi'oiidpTt

Berliner U**iunk" HV.mjv »~»-^ 'rns8BS:<“r- Koblenzrankfnrt

5eisslinjr ^ « brücken
- -« er. tl, n,Kim U'’ k, " h<-’1
Üies. Fr . m. Tochter '̂-- Saa,briieken.. . . . . i \ rlda

' Frankfurt
abr. m. Fr Dresden

;B°crt, .,
oebei- Hr . T »or . m

»OH ' t Hr.. Paris»rajRot . Hr ..
Brich . Fr! .

K .. Düsseldorf
fr. ode! u, . Frankfurt
^1Kr .. Düsseldorfll/nnbers , p, .,
iRluilkminie. Frankfurt

i'r., Strassburg
,<,nm- Kr: Bankier . Köln

Tochter,

Han-, Hr . m. FT., Darmstadt
tiamritter , Hr., Mainz
Hanels , lir . Fuhr. in. Fr ., Oden hach
Jiarbers , Hr. Kfm ., Neustadt (Haardt)
Hardt , Hr. Kfm . m. Farn.,
Joy-Ueti, Hr. Kfm ., Königsbergrillst zu Hatzfeld , Krofdorf
Heilbronn, Fr., Rent ., Gels
Jicm/.e, Fil -, l.eipzig
Hel !liier, lir ., Mussbach
,au Hemel,sveh, Hr. lug ..
Ilempel , llr . Kfm ., Stettin.
Herz, Fr ., Paris . ^
Hennmnn . llr .. Essen
Hirsch, lllr . Kfm., Chemnitz
Hirsch, lir . Kfm ., Saarlouis
Höfling . Hr. Kfm . m. FT., Fulda
Hör, Hr .,
Holz . lir . Kfm ., Strassburg
Holz, Hr. Kfm . in. Fr., Strassburg
liommeb , Hr. Fahr.. Mainz
Happ, llr . Kfm ., Berlin
Hufimami , Hr. m. Fr.. Köln
Uosiasson , lir . Kfm ., Berlin
Huber , Hr., Paris
leanne , Hr. Kapitän . Ems

Reichspost
Ludwigsburg

Prinz Nikolas
Zum Landsberg

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Hotel Epple

Metropole u. MonopolKaiserhol'
imperial

Hotel Happel
Hotel Viktoria

Kaiserbad
Zum Erbprinz

Hessischer Hof
Wiesbadener Hof

Zum neuen Adler
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Fiirstenhof
Fll rStenhof

Kaiserhof
Zum neuen Adler
Wiesbadener llof

Grüner Wald
Metropole u. Monopol

Taunus -Hotel

Piecre , Hr . Kfm .. Paris
Pi rau Ix-, Hr,. Paris
Pol . Fit . Kfm ., Paris
Potthart , Hr. Kfm , Köln
Prag , IT, Engetthain

Hotel Adler
Nassauer Hof

Pa Hast-Hotel
Metropole u. Monopol

Zu in Erbprinz

Jeck , lir . stud . ing , Cartsburg , Pens , am Paulinensehlössclien
,lessei . Hi . Kfm . m. Fr, Weilbnrg
Jochuni , Fr , Ransbach
Joseph , Hr. Kfm , Baden -Baden
Juhel , llr . fm, Paris

Europäischer Hof
EvangeL. Hospiz,

WiesbuFeiler Hol
Hessischer Hof

Raab , Hr, Frankfurt
Radu. FT1,
Rath . llr . Kfm. m. Fr , Geisenheim
Ravch , Frl.. Faargemünd
Raymond , lir . in. Fi , Baris
Reinert , lir . Kfm . m. FT, Köln
Ried . ILr. Kfm, Ludwigshafen
Ritter . Fr, Förth
Kochen, llr . Gutsbes .. Neuss
Itoesberg . Hr, Krefeld
Rührig, Fr, Wiiizburg
Kossi . llr . Kfm, ' Lyon
RosenbläU . llr . Kfm. m. FT, Mülhausen
Küster, Fr, Frankfurt
Roth , Fr, Neiinkircheii
Roth , lir . Kfm , Neunkirohen
Roth . Fr , Wilohi'mshaven
Roth , Hr, l .eipzig
Rubinsteiu , llr . Kfm , Mainz

Zur guten Quelle
Zur Sonun

Union
Taunus-Hotel
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Zum neuen Adler

Wieilandstr . 18
Rheinischer Hof
Kellerst .i as.se. 31

Zum neuen Adler
Rose

Grüner Waid
Kaiserin d

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Zur guten Quelle

Taunus -Hotel

Kahn , 1Ir. Kfm , Riga
Karthäuser . Hr, Bonn
Kauüniann , lir . Kfm , Stuttgart
Ketteubach , Hr,,
Kicss , lir . Missionar in. Fr, Schorndorf
Klein , lir . Direktor , Düsseldorf
von Kliinkerst.röm, Hr . Kfm , Koblenz
Knopf , Hr , Eisfeld
Koopmann , Hr. Kfm ., Hamburg
Koch , Hr,
Kost , Hr,
Köstlin , Hr, Ochsenhausen
Kraemer . lir , Berlin
Kranz, llr,
Krebs , llr . Dr. med, Ulfershausen
Kübel , Hr . Kfm , Frankfurt /
Kurbandsky , Hr, Student . Berlin

Schwarzer Bock
Hotel * Happei

Hotel -Berg
Welilritzstrasse 1,9

Evangel . Hospiz
Palast -Hotel

■Metropole u. Monopol
Zur Sonne

Metropole u: Monopol
Wiesbadener Hof

Reichspost
Luisenstrasse (i

Goldenes Ross
Hotel ! Berg

•Prinz Nikolas
Grüner Wald

Rose

Laie , Hr,
Lambert , Hr. Inuidrat . liier
ijand . Hr., Berlin
Landsberg . Kr, Brüssel
Landauer , llr . Fahl , Mannheim
Leban, Hr ., Halle
Besage . Hr . Kfm , Faris
Levointurieiy lir . Kfm .,
Lew . llr . Kfm . ni. Fr,
Lindiier, lir . Fahr., Bad

Saris
Strassburg
Oeynhausen

Lorentz , Hr. Kfm , Berlin
Liibke , Hr . Ing , Berlin
Ludwig . Hr. Kfm , Frankfurt

Zur Sonne
Prinz Nikolas

Wiesbadener Hof
1lotet Wilhehua

Kose
iFriedriehstrasse 3t*

Schwarzer Bock
Villa Frank

Rose
Wiesbadener Hof

Rose
Nassauer Hof
Grüner Wald

Aiexandrastrasse 4
Zur, guten Quelle

, JBalast-ilqteJ,
Zur Sonne

Prinz Nikolas
Pariser Hof

Prinz Nikolas
Rose

Wiesbadener Hof
Royal
Royal

Rose
Europäischer Hof

Taunus -Hotel
Zentral -Hotel

Evangel . Hospiz
Metropole u. Monopol

Matferthcimer , llr . Kfm , Nürnberg
Mauerer , Hi . Kfm .. Hunsheim
Mark , llr . Kfm , Seelbach
Mayer . Hr. Kfm , München
Melsbach , llr . Fahr, . Sobernheim
Metternich . Fr ., Holler
Meyer . Hr. Kfm , Saarbrücken
Meyer, llr . Kfm , Alsfeld
Michel , llr . Weing -utsbes,
Miliar , Hr. Kfm , Saarbrücken
Moser . III . Dr . med. m. Fr , FTankfui
Muiieim. Hr. Kfm ., Brüssel
Müller . Fr, Oppenheim
Mn lisch . Hr. Kfm , Bonn

\Vi

Metropole u , MötiQ{Kil
Taulius -ljotel

Prinz Nikolas
Hotel Adler

iesbadener Hof
Nerostrasse 2T

Wiesbadener Hof
Zum Erbprinz.

Schwarzer Bock
Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Prinz Nikolas
Zum neuen Adler
Preussiseher Hof

Sauer . lir . Kfm , Köln
Sauer wein . Hr. Kfm, Frankfurt
Seliak , Frl . Schauspielerin . Aachen
Schaumburg , Hr, Ottenbach
Seheibler . Fr, u
Scheid , Frl, Leipzig
Scheid , M, Frl, Leipzig
t on Scheidlein . Fr , Homburg

Schenk , llr . ilofopernsänger,
Scherf , Lir, Wulihabenstein
Schiillinger, IJv. Kfm, Elitvilile
Schlenker , llr . Kfm , FT eiburg
Schmidt . Hr. Kfm, Berlin
Schmidt , Frl,
Schmidt . Hr. Kfm, Frankfurt

v . H. v
Frankfurt

Köln
Kfm , Pforzheim
Kfm . m. Fr, Saarbrücken

Berlinllr . Rit-tm,
. Medenbach
. Essen
. Halle
, Koblenz

Schmitzer . Fr.
Schneider , llr.
Schneider , Hr.
von Sehoeler.
Schreiber . Fr.
Sch weder , Llr.
Schubert . Frl.
Schultheis . Fr
Schulz , Hr. Kfm , Trier
Schürer , Fr , Köln
Schwabiichcr . llr . Kfm , Würzburg
Seliger , llr . Kfm, Chartottenburg
Setrac . Hr. Kfm , Marseille
Sieber , llr . Kfm, Karlsruhe
Sidoni , Hr,
Sorg , Fr , Idstein
Spiegel , Fr , Frankfurt
Spiegel . lir, München
Stadler , 3 Frlu, München
Stein . Hr. Kfm : in. Fr ., Köln
Stern . 111. Kfrn.f Oberstein
St oll,'. Fr , Saarbrücken
Ströter . Hr . Weingutsbes. Fr,

Strut/ ., Ft.  m . Tochter . Lausanne
Stumpe . Hr, Ulm

Evangel . Hospiz
Vier Jahreszeiten

Taunus -Hotel
Hospiz z. hl . Geist

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Prinz Nikolas
Nassauer Hof

Zur Sonne
Europäischer Hof

Hotel Happel
Pariser Tlof

Zu tu neuen Adler
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Kaiserhof

Nagel . Hr . Kim , Karlsruhe
Nebel , Hr . Fabrikdirektor , Düsseldor
Neiimanii . Hr. Fahr , lEsehWeiler
Neumann , Frl, Eschwellet
Newsön , Hr. Offizier . Koblenz
v. Normann -Loshausen , llr . General
Nortlie , Hr, Halberstadt
Obcnauer , Frl, Saarbrücken P
Odentbal . llr . Kfm , Köln
Oestreicher , Fr , Ottenbach
Oxe. Hr, Gotha

Grüner Wald
Reiehspost

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Metropole u. Monopol
z. D , Xjoshause.n, Royal

Hotel Adler
a.gensteehei 's Augenklinik

Prinz Nikolas
Metropole u . Monopol

Evangel . Hospiz

Paten . Hr. Kfm , Frankfurt Zum neuen, Adler
Pa rott . FT. Offizier in. Sohn u. Tochter u. Erzieherin , Koblenz

Peolarst , Hr . Kfm , Brüssel
Perotze . Fr , Versailles
Periode , Hr . Offizier, Neustadt
PfannmüHer . Hr . Kfm ., Höhr

Rose
Prinz Nikolas
Villa Gianda

Prinz Nikolas
Zum neuen Adler

Sulzberger . Hr . Kfm ., Marburg
Kutter . Fr , Mülhausen

Grüner Wald
Schwarzer Bock

. Hotel ! Adler
Europäischer Hof

Kaiserhof
Hoteli Happel
Hotel ! Happel

Kaiserhof
Prinz Nikolas

Zur Sonne
Taunus - Hotel
Grüner Wald
Hotel Happel

Europaischer Ilof
Evangel . Hospiz,

Metropole,u . Monopol
Grüner Wahl

Wiesbadener 'IIof
Villa Gianda

Kltvilter Strasse fl
Hotel Nizza

Friedrichstrassei 2H
Kaiserhof

Wiesba denen 1Iof
Nassauer Hof

Hotel 1 Berg
Wiesbadener Hof
Knropäisyh er 1ibf

Grüner Wald
Zur Sonne
Zur Sonne

Pariser Hof
Metropole u. Monopol

Hotel 1 Happel
Nassauer Hof

Kaiser hof
Pariser Hof

Deidesheim
Hospiz z. hf, Geist.

Parkstrasse 21
Grüner Wald
Zum Falken

Wiesbadener Hof

Theifipel . llr . hi; 'F'r, WeilibUi'
Tielio , llr . Kfm , Paris

Zuirr Erbprinz
Zenfral -llotel

Vogel . Hr. Kfm , Köln
Voigt Kinder. Hr . Student , Heidelberg

Grüner Wald
Zentra-l-Hol el

Wagner . Fr , Hadamar
\V:l ibai 'h. Hr,
Wehner , Hr. Kfm , Dresden
Weiahd . Hr. Kfm . m. Fr, Hülir
Weil , Hr. Kfm . ni. Fr, Saarbrücken
Weiler , Fr . Rent , Köln
Weinbaum , Hr . Kfm , Nordhauseir
Weis , Hr . Kfm , Kaiserslautern
Wetzet , llr . Anwalt , Karlsruhe
Wesel , Hr. Kfm,
WiMmen, Hr. Kfm , Krefeld
Wingenbach . Fr .,
Witthäuser . Hr. Ing, Konstanz
Wöümann , F’r, Frankfurt
Wolfert , llr . Ing , Bochum
Woltt , Hr . Kommerzienrat . Düsseldorf
Wo!ff. llr . Kfm , Mannheim
Wronkef . Kr. in. Tochter . Saarbrücken
Wronker . Hr. Kfm, Köln

Met

Kteingaser 14
Wie.slvadener Hof
Europäischer ilof
Zum neuen Adler

Kninerhof
Wiesbadener Hof

ropole u. Monopol
Reiehspost

ZentraWlotel
Flu ropüi sehet Hof

Grüner Wald
Zur ' Nonne

Prinz Nikolas
Wiesbadener Hof
Zur gilten - Qnol'e

Kaiserirof
Prinz Nikolas

PaFast-Hotel
Hessi -seher Hof

Zaumra, llr . Kirn, Marseiile
Zeilinyer Hr, Bleidenstadt
Zühlke , Hr. Kfm . m. Fr, Berlin
Zwas , Hr. Kfm . in. Er, Saarbrücken

V-ilila. lriank
Union

Wiesbadener Hof
Schwarzer Book

Unreine Haut.Maliolcrem gebraucht man mit bestem Erfolg
geben unreine Haut und Sommersprossen . Maho-
1« , « , « fettet nicht und macht die Haut sammet-

weich.

Schützenhof -Apotheke

TAUNUS-HOTEL Vornehmes Haus »

, r ; TiTr « « rrct - noizE . T

BahnhofswirtschaftHauptbahnhoff Wiesbaden
fWr an» n»Ur«Uevr.

Reichhaltige Speisekarte.
Gut ecoHeete helle und dunkle Biere,_ .. . . _ Beate Weine anfttep FlltfAehe»
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Kasinosaal
»iemsteg-, 10. Februar , abends 7 i/2 Uhr:

Eixziger Klavierabend

Fritz Hans Rehbold (Coin)
Prtsramm : Sonaten : Beethoven , Scarlatti , Mozart imd

Schumann.
Preise der Plätze : Mk. 8, 5, 3.

tarte » hei : Born & Schottenfels , Theaterbüro Engel umd
Stöppler , Rheinstr . 1033

J. & 8 .ADRMN
lönigl. Hofspediteare

ss Wiesbaden s=

SjpCditiOn ,r ° 11  ® ütern und  ReisegepäckPrompte Abholung za jeder Tagesstnad«

D. Brandts
Kürschnerei

und Pelz waren
Wiesbaden, La*gga*se§fl

Fernsprecher Nr. 2024
Ainahme von

XemaafertigHngea,
tw *Wh « g«* sJepaantar «»,

D. Brandts
Pelleterie et fonrrures

Rue Longue 39 , I.
— Wiesbaden —

T616phone No. 2024.

On travail ä neuf,
changements

et reparations.

W. OfTermann, Schneider
Häfnergasse 13 gegenüber den 1 Böcken

Mrt ^utig feiner Heiwr &hekleidustg
Crosse Auswahl in Stoffen

(Reparaturwerkstätte

Einladung.
Mr Mtglleder der Stadtverordneten-Bersammluug werden auf
Kreit«», de» 8. Februar ds. I »., nachmittags4 Uhr,

ta den Bürgerfaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.
Tagesordnung.

1. Ttellunguahme zu der Anfrage der Stadt Biebrich auf Ein-
Lemerrstmng.

2. Entwurf einer neuen Hundesteuer-Ordnung. Ber. Fin .-A.
6. »efchaffung ernes neuen Röntgenapparates, Umänderung der

alten Apparate und Herrichtung weiterer Räume für das
»öntgen-Jnstitut im städt Krankenhaus. Ber. Fin .-A.

4. Bewilligung von 4700 Mk. für Umdeckung des Daches des
Betriebsgebäudes der Waffer- u. Lichtwerke Marktstraße 16.Aer. Bau°A.

5. Abänderung der Leihhaus-Ordnung, insbesondere Erhöhung der
Abschätzungs-, Einschreibe- u. Lagergebühren.

«. Festsetzung des Witwen- und Waisengeldes für die Hinter-
bliebenen des MuseumsdirektorsDr . Brenner.

7. Stäfll . des Witwengeldes für die Witwe des Lehrers August
Schmidt. *

*. Tarifvertrag für die städtischen unständigen Angestellten.
9.  Anfragett der ZentrumS-FraMon an den Magistrat:

Wann ist die Ausführung des Stadtverordnetenbeschlusses

1t

i»»m 31. Juli 1919 betr. feste Anstellung der Berwaltungs-
hilfsbcamten(Steuerbüro) zu erwarten?

» Wie denkt sich der Magistrat die Regelung der Anstellungs-
Verhältnisse der beim städt. Arbeitsamt beschäftigten An¬
gestellten? B

Antrag der deutsch-demokratischen Fraktion:

11

St .-B -B. wolle beschließen, den Magistrat zu er¬
suchen, über die im Frühjahr . 1819 in Ansficht gestellte
Regelung der Anstcllungs- und Gehaltsverhältniffe der
ständigen städt. techn. Hilfsbeamteu und der Bürohitfskräfte
der St .-B.-B. möglichst umgehend eine entsprechende Bor-
tage zu mache».

Anfrage des Stadtverordneten Krücke an den Magistrat :
Wie weit ist die Regelung der Verhältnisse der Beamten
und Angestelltengediehen, die im Februar 1919 der ae-
«lschten Komuusfion übertragen wurde?

12. Antrag der unabhängigen sozialdemokratischen Partei:
Die St .-B.-B . Wiesbadens sieht in der L-bensmittelpolitik
der Rcichsregrerung eine schwere Gefahr für die Gemeinden.
Da» Prämiensystem verteuert die nötigst-n Lebensmittels»
stark, daß die Gememdeverwaltungdiese Verteuerung Haupt-
sächlich tragen muß. Der größte Teil der Bevölkerung
wirb Nicht m der Lage sein, bei der jetzigen Entlohnung
»Üe notwendigen Lebensmittel kaufen zu können. Ge-
Mter und Löhn«, sowie Beihilfen und Unterstützungen
müssen dauernd, auf Kosten der Gemeinde, er-
lwht werden. Bis jetzt sind keine Aussichten vorhanden, di-
Mehransgaben durch irgendeine Einnayme decken zu können.
Nicht einmal ein Kommunalisterungsgesetz. das den Gemeinden
die Möglichkeit der uneingeschränkte!,, eigenen Lebcnsmittel-
veriorgung gibt, hat die Regierung bis jetzt der National¬
versammlung vorgelegt.

DU St .-B.-B. protestiert gegen diese Liebesgabenpolitik
ser Regierung, und ersucht die Regierung, geeignete Maß-
nahmen einer Preisabbaupolilik für die notwendigsten Br-
»«ttsartikel und die Lebensmittel zu ergreifen.
■l *** ^ et  Sozialisierung des Großgrund-

Zwangsb-wirtschaftung.in der Landwirtschaft,
Ä *? Sozialisierung der Kohlenbergwerke die geeigneten
Jtatzrlahmen, die immer größer werdende Not zu steuern.

! • (**§«%<», ben 2. Februar 1919.
Der « vrfitzenve

_ >»r » t«bteer«rb»ete«-Bers«»«l«i»».

SauersTurn-&Tan2scimSe
Leitung :’ Carl Wolfram Wimischild
u. Frau Friede ! Windschild - Sauer ,

Adeiheidstrafie 33 ❖ Telephon 8« IQ.

Unterricht in modernen Tänzen.
Einzel -Unterricht zu jeder Tageszeit.

Km
Cafe und Konditorei Max

16 Wilhelmstrasse 16, Telephon 6«
Empfehle:

Prima Kaffee , Kuchen Erscheint tägiid
sowie alle Gebäcke und Konfitü ^ ^ (einsch,

»i 4.—, für einen
~ZJ k. 4 .95, Mk. 2.30.

Lessons des danses modernes,

Lessons particuliers pendant tous les heures du jour.
On parle frangais.

Heinrich Neuhaus , Dentist
Frau Johanna Neuhaus , Dentistin
Sprachst , für Zahnleidende vorm. 9—1, nachm. 3—6 Uhr

Kircfigasse II :: Telephon 3450

Eilboten grene Radler
171« Telefon 171«

überaehin . alle vork.Transporte
t . Koff . , Kisten , Gepäckstück , all.
Art Ton a . zur Bahn, sowie das
FahrenT .Holz,Kohl.u.Koks,einz.
Möbelstücken u kompl.Umzüge
perPederrolle .Inh.Larl l .ullrriu,
Äittelstr . S a. d.Langgasse. 988

Kinephon-Theater
Taunnastr . 1 Tel. 140
Die 6. Fortsetzung des grossen

IA MAT - ZYKLUS:
öle Frau mit
den IHilliardfen

einzigfu-tiges Lustspiel
in .5 Akten mit

Mia Mut
Pani Hausen Victor Janson

Gates Beiprogramm.
Spielzeit ron 3—10 Uhr.

Monopol-Lichtspiele
Tel. 140 Wilhelmstr . 8

Das Lied d.Fussta
(Der Teufelsgeiger,

Schauspiel in 4 Akten mit
Charlotte Böoklin.
Viggo Lassen

in dem entzückenden Lustspiel
Bräutigam auf Aktien

3 Akte
Spielzeit von  4 —10 Uhr.
Residenz-Theater,

Direktor : Norbert Kapferer.
Fernsprecher 49,

Freitag , den 6 Febr . 1920
abends 7 Uhr.

] >ie Puppe.
Operette in 3 Akten und einem
Vorspiel nach dem Französischen

des Maurice Ordonneau.
Deutsch Ton A M. Willnar.

Nassauischer ICunstve
Wiesb . Gesellschaft für bildende K11*

Schrift

Freitag , den 6. Febr ., abends 8 Uhr im k! Kurbai1®®*" 38a

Öffentlicher Vorlras “ ".~
Prof . Dr. J . Baum , Stuttgart * * .1X8 CM

„Dos Sinnliche und Geistige der Ki„Wh,.luiiiiuic uiiu  uciauye ucr jw ,,, , R,n deui
Der Vortrag wird von Lichtbildern begleitet jhH? ^ «Sehen Kur
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Bekanntmachung.
^b « Ech« tS der in der Zeit vom 20. Januar bis einschließlich

°.,8 . Januar 1920  Jet der Polizei -Direktion angeiurldeten
Fnudsachen:

r 1 schwarz seidenes Halstuch, 0 Portemonnaies mit
Anhalt, 1 schwarzer Federboa. 1 Spazierstock, 1 Brieftasche mit
Jni )ult, l schwarzer Handbeutel mit Inhalt , i Karton mit künst-fdhan ‘» rtfäwa.v» 1 Cif «:, . _ a ,r. . ^ . .

.Am ?. Februar. Ehefrau Friederike Schirq, atb. v -vl
Ehestau Margarete Schneider, geb. Sohn. 70 I .' Hilda Al»'

und elegant,
*n- Am Flügel

_ ..• • u « chnewer. gev. tz,ohn. .0 I . Hilda 8"
Frreda L>iwmcrsbach, 0 I . Landwirt Ludwig Jakob Kuî ^ Dstsnielah,
LeateBeck. ohne Beruf. 19 I . Katharine Schlander. lstag fj nd gt * D<

Uchsn Zähnen, 1 silbernes Halskettchen, I Zigarrenspitzen etui,
" ' Futteral , 1 Mefiing-

Am 3. Februar.
Franz Schiffer, 78 I.
26 I.

1 Karabiner, bares Seid. 1 Nickelkneifer im
brosche, 1 Aktentasche von gepreßtem Leder, l Taschenmesser im
»uUerak. 1 Damen-Regenschirm. 1 toter Hahn. I Taschentirch,
1 Brosche mit Herrenbitduis, 1 Herrenuhr mit Kette.

Z»getansen: l Hund.
Di « Polizei -Direktion.

Bekanntmachung
betreffend erhöhte Gebühren für Krankentransporte und fouftize

Hilfeleistungen.
In Anbetracht der allgemeinen Verteuerung der Löhne, Bctriebs-

stoste ufw. werden ab I. Feb?uar 1920 hiermit folgende Tarifsätze
sestgcsetzt:

1. Für einen Unfalltransport . . . .
2. „ „ Krankentransport I. Klasse
f - ' . H . „ '
•5. „ Heben eines Pferdes . .
6. „ Auspumpen eines Kellers bei 4 Mann

Bedienung die Stunde . . . . .
Jede angefangene Stunde wird für voll gerechnet.
Wiesbabe«, den 29. Januar 1920.

Der Magistrat.

15 Mk.
■25- ..
15

30

85

872

B-rlegnng städtischer Dienststellen.
Das städt. Getreideamt und die Abwickelungsstell« des stodt.

Zuttermittelamts befinden sich von heute ab im . Alten Mnfemn",
Zimmer 55.

Wiesbaden, den 21. Januar 1920.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Dienststunden der städtischen Büros werden wie folgt

festgesetzt:
vom 1. Februar bis 29. Februar 192«

von 8—12-/» Uhr und von 2i/sr~5 ‘/ä Nhr. Samstags wir sott
8. 1 Uhr,

»om 1. März 1920 bis auf Weiteres
von 7-/s—12»/» Uhr und von 2--/z—5 Uhr. Samstags nur »on
7>/,—l Uhr.

Für das Publikum find die Büros nur vormittags zugänglich.
Abweichend hiervon sind für den Publikumverkehr geöffnet

in der Zeit vom 1. Februar bis 29. Februar 192»
die Stadthauptkafse von 8»/z-—12-/z Uhr,
die Steuerkaffenvon 8^ —12»/z Uhr und Dienstags und Freitags

nachmittags von 2-/s—4 Uhr,
die Dienststellen im alten Museum von 8-/2—12 Uhr und von

21,2- 41/2 Uhr.
ab 1. März 1920 bis auf Weiteres

die Stadthauptkasse von 8- 121/* Uhr.
bit Steuerkaffenvon 8—121/2 und Dienstags und Freitags nach¬

mittags von 2i/ >—4 Uhr, '
die Dienststellett im alten Museum voll 8—12 Uhr und »on
21/2- 4 Uhr,

Wiesbaden, den 81. Januar 192«. *82
_ Der Magistrat.

Postsekretär Mar Höcht, 51 Z, .Jmann -Uhuc -
Ehefrau Dorothea Göbel, qed, U“̂ atnans
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“ H^ '" ^ " ,ssllund Höchftmieteu, Die „Deutsche Äst, ' 0 Jj? ”
„ v , tua " schreibt nt ihrer Nummer I vom 1, Januar lG \r n UU S!
der̂ Uebersthrift Häuserverfallund Höchstmieieu: „Die VS V0rver kauf b
ptioeit sich vielfach m einem bedenklichegZustande desm
Oft find die letzten durchgrcisendkn Reparaturen jabr;ehubj38
dem Kriege gemacht. Während des Krieges konnten ‘*i; nc UCS
Reparaturen vorgenommen werden. Rack dem Kriege 8tadirat Pbden Elmgungsämtern teilweise ganz erhebliche SteicierimP!- °
Unterhaltung der Häuser bewilligt worden. Diese.Stets»-. . . Vdtratnnicivanung «er .yanstr eewUligt worden. Trete r !OT.,n Qk 7
find aber meist nicht für die Unterhaltung der Häuser, s« " .̂ l>Urtstage
Erhöhung der Gruudstückswertedurch Verkauf oder «M «ed '
lastung verwandt worden. Der Deutsche Städteiaa verEde ,j:Vvta oatt ke U X, a Ul ,1 ’.L.«7. . . .. . .. . .. .. .. m ... . . .v. f „ • yji .». .

Phi

der stac
wegen, daß die Veräußerung von Grunds~-V,--,"..^ V«u'3»UIIIV(U;U
der̂ Gemrindebehörde gebunden werden soll. In einer EAMU '"

he Städtetag veEde im vezom,
dstückeu au die SeiV'lische ^ V?
soll. In einer M,t glle

Städtetages an das zuständige Alinisterium heißt es, daßt
Städten Bestrebungen in, Gange sind, um die aus den leEb — Umsatzstei
stelgerimgen beruhenden Erhöhungen der Gruridstückswertr' Ustratsweiterer Hvvotbekarbelailunound non,,:,nt» im oirt.p «. .. "uiteiltr - .vm,  fc UiIU[LHU« RfCi ^ älS - «1  tfü !!
weuerer Hypothekarbelastungund namentlich im » • «.
wiederholteu Grundbesitzwechsels Herauszuzieheu." A-vch' Ä . , VOm  24.wiederholten Grundbefitzwechsels herauszuzichen." Auch "ll,,
wird die zur Bekämpfungdes MietwucherserlasseneH-chstUSZleuererlrlz,
anordnnng Abhilfe schaffen. In dem Zn ihr erqa!ig<"Len , Welchekübrunaserlaß wird betont hak »in nnifi in TinW w>» E nnom_stthrungserlaß wird betont, daß ein noch so hoher, den ^ ÄULüben
zugebilligter Prozentsatz für die Unterhaltung der *Ätz
«Unfcn .mn . n A»fnfc *« « » a» A~ s & „ n -. i . u , iCutdlT . ' Om Oft0-3 -- n— T'r, ‘v*|As 1*, , uiiuiiuiutiuij ui . u'l ,,Stz vom oo
Wohnungen erfahrungsgemäß nicht die tatsächliche " - v.
durch die Bermieter gewährleistet und daß es deshalb ni# ! ' sOmit
in Fällen, in denen die Vermieter nachgewiesenermaßrv Laufe des Jfo,
Höchstgrenze nicht anskommen, den Beimietern Wege« - ■ -Höchstgrenze Nicht ariskommen, den Beimietern wegm ^ ruar un6
ausgeführter Reparaturen, oder wegen Reparaturen, teju 7
führung beabsichtigt ist, besondere auf einen bestimmte« LZ. ium  75jähr
fest beschränkte Zuschüsse unter Garantien für die Seoi^ 'i'/egUIlg hält H

Gestorben:
Am 31. Januar . Witwe Magdalene Machenheimer, aeb. Gill,

80 I . HilfsredakteurEduarll Keil, 84 I.
Am 1. Februar , Landwirt Arthur Gros, 28 I , Witwe

Thekla Baum, geb. Ullmann, 67 I , Friseur Johann Greifzu,
56 I . Premierleutnant a. D. Georg Stach von Goltzheim. 70 Z.
Privatier Philipp Steuernagel, 79 I . Ehefrau Therese Belli,ias-
tzausm, geb. Derr, 51 I.

Reparaturen zuznbillige», als weitere Mi -tsteigermiqrn. ^ >U8 von VortrSr
" . . ~ '" » * öe deutu ng d,

- -- W'-’il’" ' -— Witoiv
die Erhöhung der Bodenwerte, aber nicht die Untervt -0»
Häuser bewirken. Abgesehen davon, daß auf diese Westsoeueutung
Haltung des in den Häusern angelegten Kapitals erzielt weiteren Kl
sein Verfall, wie die Hausbefitzerorganisanoueudkhaiipt̂ 'cellgiöaer Oeme
für dieses Verfahren auch der weitere Umstand, daß '̂ denkerh .mu^
Standes unserer Valuta die aus dem Ausland zu bez«h«st̂ ^ e? uuoe8
Hoffe augenblicklich außerordentlich teuer sind. Werde» &!?fej; Sonntags -E
wärtigeu Preise für diese bei den Mittsteigerungeiijetzt (Bürgersaal
fichtigt, wird der augenblicklich ungünstige Stand unf«*«*«/- —
dauernd in den Vodeuwerten verdinglicht. Welchen
entgegentreibenwürden, wenn gegen die unproduktiven “ci
steigernngen nicht eingeschrttteir wird, lehren deutlich die *1*5
nach dem Kriege 1870/71. Auch damals gab es eine SteWv
wenn fit auch an Umfang mit der jetzigen nicht zu
In den Jahren 1870/75 nahm die Verschuldung des
befitzes in Berlin infolge des durch die Wohnung«»^
gerufenen Steigend der Mieten um rund 700 Mi<E«
während Reubairten nur etwa 25—80 Millionen zuflosse«- l
Vorgang würde sich >etzt» irdrrholen, uur in ganz
fange, wenn nicht rechtzeitig Gegenmaßregeln' getroff«" ,
Diese sind, wie die Eingabe des Städtetages beweist drstAp
wendig. Denn das uns in Zukunft zur Bersügung stehen̂ ,
muß Neubauten, vor allem auf dem Lande, zugeführt
der weitere» unproduktiven Verschuldung des städtischen
die eintrelen würde, wenn weiterhin Mietszinsfteiger'Ô B
lasten werden, die zwar für die Unterhaltung bewilligt, L

diese verwandt werden. Auf Neuba^sächlich sticht̂ für oieje oerwano, weroen. AUs actuw;
bekanntlich die Höchstmietenanordnung keine AuwenduNch^

VmE W» o . rl » Itb . r . Verte* <ter 81 ad t rer w . 11 « 1 g.
Schriftleiter : W. «stller . Wi t *̂ /
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